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St. ©allen Beilage 3U Hr. J5 6er Scfytpefeer ^rauert ^ettung. 9. 2IpriI *899

©ine neue JnïntJïrie.
9ietfenbe beljufg Sßermittlung toti heiraten

fmb bie neueften SSertreter biefcS intereffanten ©e[cE)äft§»
jweigeS. ©in junger SJlannntit fet)r eleganten Sanieren
unb ftreng naef) ber legten SOtobe getteibet, bereift
gegenwärtig bie ißrooinj SBranbenburg, um ein „renom»
mierte§" ^Berliner §eirat§bureau jur Vermittlung non
heiraten ju empfehlen. ®erfetbefud)t namentlich Sßitmen
unb SBitmer auf unb roeijj iEjnen bie $f)ätigteit feineë
„fpaufe§" in berebten SÖSorten anjupreifen. ^ebenfalls
ift bie 3fbee, bie §eiratëluft bur ci) 5Reifenbe p roeefen,

burdjauë neu unb eigenartig.

Bejüiämenfre (galanterie.
®ie ?ßoIijeibireïtion in .fjtlbesfjeim erläßt folgenbe

SBetanntmadjung : „0broof)l e§ buret) § 24 ber ©trajien»
polijet»Drbnung oerboten ift, ben SSerfefjr auf ben 3ufj»
fteigen ju fperren ober p beengen, fo tann man boef)

feljr häufig roafirnefjmen, bafi gerabe auf §auptoerfe£)r§=
ftrafien, mie .föofjenoeg, Slltpetrifträ^e u. f. ro., jüngere
tßerfonen, namenttid) tjäufig aber junge ®amen, p
mehreren nebeneinander geben unb fid) p peien, breien,
aud) fogar p oieren unterhatten unb e§ nidjt für er=

forberüd) hatten, ihnen begegnenben Verfemen ben not»
roenbigen ijStat} freipgeben. SBenn nun auch bie§ Untere
hatten, namentlich ber jungen Samen, einen redjt am
mutigen ©inbruef mad)t, fo ftört e§ boct) ebenfo fet>r
bie 33equemlict)!eit be§ ©traf)enoertehr§ unb tann be§=

hatb nicht gebutbet werben. $d) mache baher roieber»

hott auf ba§ Unftatthafte einer foldjen Sperrung unb

Seengung be§ S3et!ehr§ Ijieburdj aufmertfam unb er»

fudje bringenb um 3tbftettung eines folctjen SJÎipbraudjeS,
bamit ich nicht in bie Sage tomme, polizeilich bagegen
einfdjreitenp müffen. Sie ißolijeibireftion. Sr.©erlanb."

Set Sttame „ßitbesheim" tonnte übrigens füglich
buret) irgenb einen anbern Stamen erfetjt werben, bie
Shatfadje tönnte aud) ftimmen. 3tüctfid)tSIofigteit unb
gebanfentofe Slnmafung unb Unhöfticfjteit finbet fich
überalt unb eben auch nicht ptefct beim weiblichen
©ef«hted)t.

Brtejfcapten ïtrr Rßöakttmt.
$îefeibigte (Slmbutant). SBer einen anbern oon

oben herab betjanbelt, ihn fühlen läßt, bah er an
äufserm SBefth ober an gefettfdjafttidjer Stellung ihm
überlegen ift, ber beweift bamit, bah e§ ihm an bent
unerlähtichen Stttribut ber SSomehmheit, an ber ßerjenS»
unb ©haratterbilbung fehlt. ©S Iaht fich au4 nidjt
leugnen, bah mandje SBärterin ober ©rjieljerin auf
biefem ©ebiete empfinbliche unb nieberbrüctenbe @r=

fahrungen machen muh- Sod) müffen biefe über fotehe
Kränfungen erhaben fein; ihre ©igenfdjaften atS ©r»
jieherin müffen fie bap befähigen. Sie ©rjieherin
muh bebenten, bah eS grofter Setbftentäuherung oon
feiten ber SDtutter bebarf, bie Seitung unb SSeforgung
ber Kinber in fremden §änben p fehen unb babei ber
eigenen Unplängtic£)teit auf biefem, fonft ihr allein
jutommenben ©ebiete fich tägtid) aufS neue bewuht zu
werben. 3n folgern gälte gilt eS, mit SBefctjeibenheit
unb .gartfinn bie Slippen z« umfdjiffen unb ber Um
hoftichteit unb Ueberhebung oerftänbniSootte Stadjfidjt
unb unoeränberte würbeootte §öflid)feit entgegenzm

fehen, im eigenen unb im Qntereffe ber göglinge. §ier=
auS tann fid) mit ber 3ett baS angenehntfte 5Bert)äItni§
ur alte Seile entwicteln.

Voulards-

Seidenstoffe
gewählteste Farbstellungen in unerreichter Auswahl, als auch
schwarze, weisse und farbige Seide mit Garantieschein für
gutes Tragen. Direkter Verkauf zu Fabrikpreisen auch in
einzelnen Roben porto- und zollfrei ins Haus. Tausende von
Anerkennungsschreiben. Proben umgehend. [1842

Seldenstoff-Fabrlk-Unlon
Adolf Grieder & Co., Zürioh (Schweiz)

Königl. Hoflieferanten.

Es gibt so viele Personen
welche jahrelang mit Flechten, Drüsen, Ausschlägen
oder Skrofeln behaftet sind, ohne Heilung zu finden ;
denselben kann vertrauensvoll eme Kur mit dem
echten Nnssschalenslrnp Golliez empfohlen
werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den die Aerzte täglich verordnen. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in
den Apotheken. [1936

Hauptdepot: Apotheke Colliez in Marten.

Itöftipnosftur bei lungenleibei
§err ©anitätsrat 3>r. lllcofat innren(jen^ûringen)

fchrabt: „3d) fantt 3hne« nur »teberijolen, bah
§ommel'8 hämatogen fpecictl fiet cJungcnfihminbfûch-
tigen oon ausgezeichnetem unb ttßerrafcheubetn (£r-
folge war. 3d) weroe e8 gerne empfehlen, ba bie ©tm
pfehlung aus meiner botten Ueberjeugung ftammt."

®epot« in alten Sätpotheten. [1080

fowte schwarze,weissen.farbigeHenneberg-Seide 0.95 et«, bis 28.50 p. wiet —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, SDamafte etc. (ca. 240 oerfdj.sllual. u. 2000öerfd). färben, ®effins etc.)

8r. 16.50
Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

o. 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35- 14.85

„ „ 2.15- 11.60

bis Ï7.50 p. Stoff j. hotnpl. Hobe ®uffoi» m Shantungs

[2194

Seiden-Damaste o. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55
per ffileter. ®eiben«Armûre8, Monopois, Cristalliques, Moire antique, Duchesse, Princesse, Moscovite,
Marcellines, feibene Steppbecte«» unb ^apnenftoffe etc. etc. franto infl §au3. — ïDtufter unb
Katalog umgehenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auiktmftabegehren muu du Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition aar Beförde¬

rung übermittelt, muas eine Frankatnrmarke
beigelegt werden.

Inf Inserate, die mit Chiffre beieichnet sind,
muss sohriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

Wer anaer Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest and sioh dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesachenden
frag«, hat nur wenig Anasioht auf Erfolg,
indem solche Gesuohe in der Regel rasch
erledigt werden.

Ds sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-^ den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der laufenden Woohexmommer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Kinder-JVLilch
der Berneraipen - Milchgesellschaft.

Von den Kinderärzten als zweckmässigster
Ersatz für Mutlermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,
seit Jahren bewährt. [2165

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

/gesucht auf Ende dieses Monats tn» ein Hotel auf dem Lande ein treues,
aufrichtiges und reinliches Mädchen mit
gutem Charakter im Alter von 20—25
Jahren zum Servieren. Eines, das schon
in Stellung gewesen ist, hat den Vorzug.
Gute Behandlung ist zugesichert. Beste
Gelegenheit, die französische Sprache zu
lernen. Sich zu wenden an

Mme. Susanne Oossweiler,
2283] Hotel de ville, Oron.

ff in eingezogenes, braves Mädchen,
G welches die Hausarbeiten versteht,
findet gute Privatstelle im Appenzeller-
lande. Passende Gelegenheit, sieh im
Kochen weiter auszubilden. Regelmässig
zeitiger Feierabend. Offerten, denen
Zeugniskopien oder Empfehlungen beigelegt
sein müssen, befördert die Exped. /2282

J?ür eine Tochter von 21 Jahren, welche
die Hausgeschäfte zu besorgen weiss

und an die Verrichtung dieser Arbeit
gewöhnt ist, wird bei einer tüchtigen, selbst
mitarbeitenden Hausfrau Stelle gesucht,
sowohlzur Vervollständigung ihrer Kenntnisse

und Fertigkeiten als hauptsächlich
im Hinblick auf Erziehung und
Gewöhnung zur Selbständigkeit und Pflichttreue.

Offerten unter Chiffre M2249
befördert die Expedition. [2249

Cine gut geschulte und gut erzogeneG Tochter aus achtbarem Hause, welche
mit bestem Erfolg eine Handelsschule
absolviert hat und nun in der französischen
Schweiz ihre Sprachkenntnisse erweitert,
wäre geneigt, als Volontärin den Posten
einer Hotelsekretärin in einem feinen
Etablissement zu versehen. Gefl. Offerten
sind unter Chiffre N 2091 an die Exped.
d. Bl. zu richten. [2091

mmnzm Clos-Bonsseau, GBESSIEB bei Neuenbürg,
--wD Gegründet 18B9. [2151

Erlernung der modernen Sprachen u. sämtlicher Handelsfächer. Sieben
diplomierte Lehrer. Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelb. Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1350 ehemal. Zöglingen. Sommersemester 25. April 1899.
(K292L) Direktor : N. Quincke, Besitzer.

Sehr lohnender Nebenverdienst
für Frauen und Töchter

bietet die Uebernahme einer Vertretung für eine Kunstanstalt,
welche sich hauptsächlich mit der Ausführung grosser Portraits
nach neuester, billigster Methode befasst. Die Uebernahme der
Vertretung erfordert weder irgendwelche Vorkenntnisse noch
Lokalitäten, bietet aber jedermann, der einen grössern Bekanntenkreis

hat, infolge der leichten Geschäfte und hohen Provision
unbedingt sehr lohnenden Verdienst. Absolut kein Risiko.
Vertretungen sind erfahrungsgemäss auch auf dem Lande sehr
einträglich, und werden solche in allen Ortschaften der Schweiz
gesucht. Gefl. Offerten sind unter Chiffre Z 2182 an die Expedition
erbeten. [2268

-Utensilien, -Werkzenge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni,
-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl

Lemm-Marty, Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wnnsch franko. [1958

Filzfabrik Wyl A.-G., Wyl [El El Salin],

Konfektionsfilze für Regenmäntel, Pelerinen,
Unterröcke; Filze für Galerien, Portieren, Tisckteppicke,
Wagendeckcken, zu Stickereien, Biigelteppicken etc. etc.
Mustersendungen gerne zu Diensten. [2044] (H 56 G)

Cine intelligente krau oder Tochter,
w die Menschenkenntnis besitzt und
bei Fremden leicht Anknüpfungspunkte
zu freundlichem Verkehre findet, kann
sich ohne Kapital und ohne besondere
Kenntnisse ihren höchst anständigen Unterhalt

in ehrenhaftester Weise sichern. Eine
prächtige Gelegenheit hauptsächlich für
solche, die aus gesundheitlichen
Rücksichten keinen Beruf betreiben können,
sich aber viel im Freien bewegen müssen.
Je nach der Art des Wohnortes ist ein
Wechsel des Domicils nicht notwendig.
Offerten unter Chiffre P2182 befördert
die Expedition. [2182

Gesucht: [2225

auf 10. April in ein grösseres Herr-
schäftshaus aufs Land eine tüchtige
Köchin. Gute Empfehlungen nötig.

Offerten unter Chiffre 2225 befördert
die Expedition des Blattes.

Cine reisegewohnte Dame findet gute
w Stelle in einem soliden Geschäft der
Kunstbranche. Hohe Provision. Offerten
befördert die Expedition. [2183

Eine Tochter
aus gutem Hause, 23 Jahre alt, in allen
Arbeiten exakt und reinlich, evangelischer
Konfession, welche das Servieren und die
Zimmerarbeiten versteht, sucht Saisonstelle

als Zimmermädchen. Gefl. Offerten
unter Chiffre R2261 befördert die
Expedition. [2261

2281] Gesucht :
(OF 9103)

Stelle als Haushälterin zu älterer

Dame oder Herr, wo noch eine
Dienstmagd gehalten wird. Gefl.
Anfragen unter Chiffre O F 9103 an
Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

Weggis am Vierwaldstättersee
450 M. über Meer.

Hotel und Pension Löwen am See
mit Dépendance.

Neuer Massivbau mit Personenaufzug,
elektr. Licht, steinerne Treppen, vielen
Balkons, sehr komfortabel eingerichtet.
Ausgezeichhéte Küche und Keller. Frdl.
Bedienung ; mässige Preise. Speciell für
Frühjahr- und Herbstaufenthalt
eingerichtet. (H326Lz) [2122

Prospekte bei Pr. Dolder jr., Prop.

NeuchiiteI. Port Roulant 2.
Französisch, Englisch, Musik, Malen,

Haushaltung, wenn gewünscht. [2094

St. Gallen Beilage zu Nr. ^5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. Axril ;899

Eine neue Industrie.
Reisende behufs Vermittlung von Heiraten

sind die neuesten Vertreter dieses interessanten Geschäftszweiges.

Ein junger Mann mit sehr eleganten Manieren
und streng nach der letzten Mode gekleidet, bereist
gegenwärtig die Provinz Brandenburg, um ein
„renommiertes" Berliner Heiratsbureau zur Vermittlung von
Heiraten zu empfehlen. Derselbe sucht namentlich Witwen
und Witwer auf und weiß ihnen die Thätigkeit seines
„Hauses" in beredten Worten anzupreisen. Jedenfalls
ist die Idee, die Heiratslust durch Reisende zu wecken,

durchaus neu und eigenartig.

Beschämende Galanterie.
Die Polizeidirektion in Hildesheim erläßt folgende

Bekanntmachung: „Obwohl es durch H 24 der
Straßenpolizei-Ordnung verboten ist, den Verkehr auf den
Fußsteigen zu sperren oder zu beengen, so kann man doch
sehr häufig wahrnehmen, daß gerade auf Hauptverkehrsstraßen,

wie Hoherweg, Altpetristryße u. s. w., jüngere
Personen, namentlich häufig aber junge Damen, zu
mehreren nebeneinander gehen und sich zu zweien, dreien,
auch sogar zu vieren unterhalten und es nicht für
erforderlich halten, ihnen begegnenden Personen den
notwendigen Platz freizugeben. Wenn nun auch dies
Unterhalten, namentlich der jungen Damen, einen recht
anmutigen Eindruck macht, so stört es doch ebenso sehr
die Bequemlichkeit des Straßenverkehrs und kann
deshalb nicht geduldet werden. Ich mache daher wiederholt

auf das Unstatthafte einer solchen Sperrung und

Beengung des Verkehrs hiedurch aufmerksam und
ersuche dringend um Abstellung eines solchen Mißbrauches,
damit ich nicht in die Lage komme, polizeilich dagegen
einschreiten zu müssen. Die Polizeidirektion. Dr.Gerland."

Der Name „Hildesheim" könnte übrigens füglich
durch irgend einen andern Namen ersetzt werden, die
Thatsache könnte auch stimmen. Rücksichtslosigkeit und
gedankenlose Anmaßung und UnHöflichkeit findet sich

überall und eben auch nicht zuletzt beim weiblichen
Geschlecht.

Briefkasten der Redaktton.
Wekeidigte (Ambulant). Wer einen andern von

oben herab behandelt, ihn fühlen läßt, daß er an
äußerm Besitz oder an gesellschaftlicher Stellung ihm
überlegen ist, der beweist damit, daß es ihm an dem
unerläßlichen Attribut der Vornehmheit, an der Herzensund

Charakterbildung fehlt. Es läßt sich auch nicht
leugnen, daß manche Wärterin oder Erzieherin aus
diesem Gebiete empfindliche und niederdrückende
Erfahrungen machen muß. Doch müssen diese über solche
Kränkungen erhaben sein; ihre Eigenschaften als
Erzieherin müssen sie dazu befähigen. Die Erzieherin
muß bedenken, daß es großer Selbstentäußerung von
feiten der Mutter bedarf, die Leitung und Besorgung
der Kinder in fremden Händen zu sehen und dabei der
eigenen Unzulänglichkeit auf diesem, sonst ihr allein
zukommenden Gebiete sich täglich aufs neue bewußt zu
werden. In solchem Falle gilt es, mit Bescheidenheit
und Zartsinn die Klippen zu umschiffen und der
UnHöflichkeit und Ueberhebung verständnisvolle Nachsicht
und unveränderte würdevolle Höflichkeit entgegenzu¬

setzen, im eigenen und im Interesse der Zöglinge. Hieraus

kann sich mit der Zeit das angenehmste Verhältnis
ur alle Teile entwickeln.

Foulard?-

ßkwädltvgts RardstvIIuiixvii à ULvrràdtvr ^ngwadl, als auek
sodwarmv, weiss« uuà kârdixv Ssiâv mit (^arantlesokelu kür
xutss l'raxvv. Direkter Verkauk 211 I'abrikpreissli »ued in
eivsiàôQ Robert porte- miâ mollkrvi ins Daus, l's.usonàv vor»

Sslcisnsiofk-p's.drlR-KInlcZn
Qrioâsr 6c Oc>.. stelimil)

Rönlxl. DoMekeranten.

^8 gibt 80 viele ^vi'eonvn
wslolle jahrelang mit Vleelltsn, Drüsen, Aussekläxsn
ocker Lkrokeln bebaktet stuck, obus Heilung au binden;
denselben kann vertrauensvoll eine Kur mit dem
sollten lüi»i»»»vl»i»1«i»a1ri»i» <Z«RU«il empkolllsn
werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den die (lernte täglioll verordnen. In ?Iascllsn
mit der Marke „2 Palmen" à kr. 3.— und ?r. 5.5V in
den Apotkeksn. (1936

Lauptckspot: Apotlivk« <4»I1t«z tu Vknrten.

KrîîstiWgsknr vet Augenleiden.
Herr Sanitätsrat Ar. Micolai WOreußen(Thüringen)

schreibt: „Ich kann Ihnen nur wiederholen, daß Dr.
Hammel s Hämatogen speciell Sei Lungenschwindsüchtigen

von ausgezeichnetem «nd überraschendem
Erfolge war. Ich weroe es gerne empfehlen, da die
Empfehlung aus meiner vollen Ueberzeugung stammt."

Depots in allen Apotheken. (1V8V

sowie 3vkwsl'?v,>ivvi8svu.fsi'bigsttvnnobvl'g-8ejns v.9S CtS. bis Kr. SS.S» p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 oersch.Oual. u. 2000 versch. Farben, Dessins etc.)

Zr. Mi»
vsll-8vläo
Zsià-Lkvnaàss
8sil>on-öongsiinvs

v. 35 Lts.-22.50
„ «ì I.3S- I4.SS

„ ..2.15->1.50

bis 77.50 p. Stoss z. kompl. Koke Mssors M Shantungs

(2194

Loiäen-llamasto v. fp. 1.40—22.50

Ssià-csstltlsià p.Robe „ „ 16.50—77.50
Leiöen-ssoitlai'äs bedruckt „ „ 1.20— 5.55
per Meter. Seiden-Armüro«, Monopol», vrlstalllques, Moirs antique, vuokosso, prlnvosso, Mosoovlto,
Marvolllao», seidene Steppdecke«- und Fahnenstoffe etc. etc. franko in» Hans. — Muster und
Katalog umgehend.

K. ksimsbsrK's Lviâvli-kadàva, Mrîà.

Aur xvü. Lvavàtuus!
vodriktiiobvQ àa«kruittadsK«ki'0Q man», «I»« Rorìo^ kür Rüodmatwort dotKvIsKt wsrüvo.
àìS'vrt«!», «lis mm» üvr Smp««UtioQ mnr RokVrâv-" ruo« üdormittolt, mua» viuv k'r»uk»tuiiu»rks

d«s«Iesst wsrüvu.
âuk Iiuioratv, «Us mit vdtS^« doaslotuivt »tust,â mua» «odrMUoda DSort« à^vratodt wvkâmr,

à» âiv Smpvüittou àdt d«ku?t tat, vor» atod
»ua âiv àârvaaeu »ULUKvdeu.

M«r uuasr Li»tt tu àvu àt»pp«v àvr Dvivvorvlus
livat uuâ »tot» âomo v»od ààroaaou vou dior
iuasrivrtvQ SvrraàktvQ oâvr StsUsauokouàsu
k»st, d»t uur woulK ^uaatokt »uk Lîrkoìs, w-
âvm »olodv Doauokv to àsr ReKsI rmavd «r
toâtst wsrâeo.

L>a »oUvo k«to« OrtKiuâlaouKoisae atog«»»oat wer-
à«o, oor Roptvo. ?dotog?»pdtou wvrâ«o »m
dvatvo ta Vtattkorm»t dst^olvKt.

tua«r»t«, wvìodv ta âor t»okvo«tvo V^oodvimammvr
» sraokàeo aollva, müsse»» apàtsatsoa àiìtt-

wood vormttt»? ta uoaoror Daust llsKvu.

âor - UilekKvsvIIseknkt.
Von den lTinderärrtsu als Zweckmässigster

ürsnt» Mr Zlntierinllvk warm empkolllsn.
Xräktigst« und Zuverlässigste Liudermilvll,

seit «lallren bewällrt. (2465
lu den axoilleken. Wo keine solellsn, wende

mau sioll an die Cesellsellakt in Stalden, Lmmentllal.

a«/ àde àse» Monàî à Lotet a»/ dem Da»de e»» treue«,
aufricàAe« und » eluttcke» âdâe» »»»'t

Auiem L/»urâer »»» Akte»' ro» 20—SS
Aakre» su»» Kereiere». L»»e«, da« «âo»
»» Stellung g««>e«e» »«t, l»at de» l^orsug.
<?ute l?à»dlu»g t«t ougesiâert. Seste
6elege»äelt, d»e />a»sö«i»e5e Kpracke su
lerne». Ââ su «sende» a»

M»e. Kossiveiler,
2283j Lotel de ville, Oro».

t?'»» elngesogene«, brave« llkadcbe»,
V ivelcbe« d»e Lausarbeiten verstellt,

/îndet gute d^nvatstelle à Axpeitseller-
lande. lassende Selegenbeit, »lel» à
Locben «velter a««sud»lden. dlegel»»cks««g
se»t»ger Lelerabend. D^erte«, denen Leug-
n««l!ox»en oder Lm/>/ebl«ngen beigelegt
«ein »nässe», be/Vrdsrt die Lvped. /22S2

dpÄr eine Docbter von 24 dabren, «velebe
die Lau«ge«ebâ/te su besorgen «veis«

und an die Verrichtung dieser Arbeit
geuênt ist, «vird bei einer tüchtige», selbst
»nitarbeitenden Laus/rau Kelle gesucht,
soivohlsur Vervollständigung ihrer Lennt-
nisse und Le»digheiten als hauptsächlich
i»n Linblich au/" Lrsiehung und Se»
«oöhnung sur Selbständigkeit und deicht-
treue. (Werten unter Shi^re L224S
befördert dis Lcgedition. /Z24S

ck'in« gut geschulte und gut ersogeneî Dochter au» achtbar«»» Lause, »oelohe
»nit besten» Lrfolg eine Landelsschule ab-
«olviert hat und nun in der fransösischen
Sohioeis ihre Sprachkenntnisse eriveitert,
«väre geneigt, als pdlontckrin den Losten
einer Lotelsekretärin in eine»» feinen
Ltadli»ss»nent su versehen. Se/î. S/f-e»den
àd unter <?h»^re lV 20S4 an die Lrxed,
d. Ll. su richten. /20S4

Llsgrünclst 18ZS. (2151
Lrlsrvvvg ckor moüsrvea Lpraollsa u. sämtliellsr llaackelskaoller. Lisbon àiplo-

mierts llsllrsr. Lcacdtvolls llags am ?usss ckos änra, in nniniitold. ölaks ckss Waldes.
klekeron2sn von msllr als 1350 sllsmal. Zöglingen. Lommecsemesiec 25. üpril 1893.
(H 292 l.) Direktor: As. fjnii»«!»«, öesit^sr.

Lekr loknenäer ^edenveränst
kür brauen unü löäer

bietst âie llsdsrnadms einer Vertretung kür eins Xunstanstalt,
welells stell llanxtsäellliek mit der Auskükrnog grosser portraits
naek neuester, dilligstsr bletllode belasst. Die llsdernallme der
Vertretung erfordert weder irgendwslelle Vorkenntnisss nocll
Dokalitäten, bietst aller jedermann, der einen grössern Dekanaten-
kreis bat, infolge der Isiolltsn Keselläkio und llollen Drovision
unbedingt ssllr lolinendon Verdienst. Absolut kein Risiko. Vsr-
tretungsn sind erkallrnngsgemäss auell auk dem Rands sellr ein-
trägliell, und werden solollo in allen Ortsellakten der Lollwsi? gs-
suellt. Dell, (liierten sind unter llllikkrs Z 2182 an die Expedition
erdeten. (2268

-VtsllsiUe», »Werkzeugs, -llolx in linssdanin, Allorn, Rinds, Nallagoni, »Vor-
lagen ank Dapier und auk Ilà titllograpllisrt, empüslllt in grosser Auswalll

MulterZasse 4, Si.
krslslisten auf Wnusvd krank«. (1958

kilàlmlt W^I W>I sûì. Zì, êà)
t iir Iî« ^« »l»Z»iitì I, l'l ll rîlil ii, l r

röeli«; W ilx tiir f»!ll« ii« il, I'«»r1it rtii, I îl>i< tltt ppi< I»l:,
Wilzpl ii«I««Kllilii, «w ^tielii'i i ii ii, Itii^i l t i pp ii tii ii ete ste
klnstersondungen gerne ?n Diensten. (2044j (R 56 (l>

ck^ine inlelligente kvau oder Dochte»',
V die Menschenkenntnis besitzt und
bei L, e»»de» leicht Anknüpfungspunkte
z« fveundlicheoi Dei'kehve fndet, kann
sich ohne Lapital und ohne besondere
Lenntnisse ihren höchst »»»ständigen llnter-
halt in ehrenhaftester lkeise sicher». Line
prächtige Gelegenheit hauptsächlich für
solche, die aus get«ndhe»tliehen Lüek-
sichten keine» Leruf betreibe» können,
sieh aber viel in» Lreien beivegen »nàen.
Ae nach der Art des ILohnorte« ist ein
llechsel des Lo»»»cils nicht notivendig.
Offerten unter <?hi^» e L24S2 befördert
die Lapedition. f24S2

/222S

auf 40. April in ein grösseres Lerr-
schäftshaus auf» Land eins tilehtiM«
Löeliin. Oute L»»pf«hl«ngen nötig.

Offerten unter <?hchfrs 222S befördert
die Lrpeditio» des Llattes.

<»ine r«isegeu>ohnte La»»e fndet guteî Stelle in eine»» solide» Oeschäft der
Lunstbranche. Lohe Lrovision. Offerte»
befördert die Lrpedition. /248S

au» gute?» Lause, 23 Lah» e alt, in allen
Arbeiten ea-akt und reinlich, evangelischer
Lonfession, «velehe das Servieren und die
Li»»»»erarbeiten versteht, sucht Saison-
stelle als Li»n»ner»»ädchen. Oe/l. 0^e»den
unter <?h«^re L2264 deförde»d die Lv-
pedition. f2264

2281j (Assiiolit: (»?SM)

»1» Ikniii-ckiiiltt riii 2u Site-
rvr Dame vüvr Lerr, wo uovd «ine
Dieastmagä gvllaltva wirü. Rvü. An»
kragen unter Ollitkre OI'SRVA an
Qr«II Annonvvn, Xiirii li.

am Viorwallisiäiterseo
45V N. über Klssr.

Lotet »n«t Denöion Röwen am Lee
rnli Ospsnctnrioo.

Leus? Massivbau mit Dersousuaukiug,
elsktr. Riebt, steinerne treppen, vielen
Balkons, ssllr komfortabel eingsriolltst.
Ansgsseioknsts Xüolle unck Keller. Ercll.
Deäiennng; massige Lroise. Lpseisll kür
Vriilljallr- unck Lerllstankentkatt sin-
gerielliet. (L326R2) (2122

Prospekts bei Dr. Dolcker jr., prop.

Zk«nvl»àtvl. I'urt Ikviiliiiit S.
pranöüsisvll, Englisell, Musik, Malen,

Lausbaltung, wenn gewünsollt. (2V94



fetfttnrfpct Iraurn-Jrltimg — Blätter für Iren tjäualtdien ftrrt»

îrer ftebaftfimt.
Eifrige ^efrrin tn §. 3ftre fetbftquälerifcfje

©ttmmung tjt ein S3eroetê irgenb eines förperlidjen
SeibenS, ba§ Qftnen nod) nictjt prn Säerou&tfein ge=
fomnten ift. S3on momentanen böfen ©ebanten ift aud)
ber SBefte nidjt frei, baS bärfen Sie glauben. @S ift
aber burdjauS unrid)tig, ju benïen, bafi bieS ein geilen
non mangelnber ftttltdjer Srrift ober oon fefjlerljaft
entmictelter ®eifte§= unb ôergenSbilbung fei. $te ©aupt*
fadje ift bafj ©ie folgen ©ebanïen feine 3utbieng

©te brauchen beh öttS ffenfter Slopfenben nidjt
äufgumacfien. Sutber fagt: „SOtan lann rticf)t binbern,
baf? einem bie SSögel über bétt Sîopf fliegen — man

foil fie aber in ben paaren feine Stefter bauen laffen."
©alten ©te fid) an förperlidje 3lrbeit, rootnöglid) in
freier Suft, unb beobachten ©ie rationelle ©autpflege;
effen @ie nur breimal im Sage, unb tbun ©ie baS
wenn immer möglich in freier Suft. Qe reiner bie Suft
ift, bie ©ie mit ber ©peife gemengt beut Körper jus
führen, um fo beffer mirb fte $bnen befommen. SBenn
©ie fparen müffen, fo ftreicben ©ie au§ bem Küct)en=
gettel baS ffleifcf) unb beoorgugen ©ie bagegen bie
ffrüdjte.

Ich habe vom Kasseler Hafer-Kakao seit 2l/z
Jahren in Spital und Priva'praxis bei Magen- und
Darmkrankheiten sehr ausgedehnten Gebrauch ge¬

macht und bin von den Leistungen dieses Präparates,

welches von den meisten Kranken sehr gern
genommen wird, sehr nahrhaft und vorzüglich leicht
verdaulich ist, in hohem Masse befriedigt. Das
Präparat wurde auch vielfach von den Angehörigen der
Kranken, namentlich auch für Kinder, als regelmässiges

Frühstückgetränk benutzt. [1437
Basel, 21. Dezember 1896. Dr. Rtttimeyer.

'Alts Mark« kaufe ich stets.

Schätzung uud Prüfung fon Marten aller Länder.

An- und Verkaufsllste gratis auf Verlangen.

A.8chneebeli,Lavaterstr,73,Zürich.

FnaatJIiibi
Tesserete bei Lugano

(Italienische Schweiz).
Gründliche Erlernung der italienischen

Sprache. Vorbereitung auf die Post-
Examen. Schöne Lage auf dem Lande.
Prospekte durch den [2277

Difhktor Prof. J. Meneghelli.

Pensionnat de Demoiselles
Le Verger, Pontaise, Lausanne.
Vie de famille agréable et pratique,

éducation chrétienne, instruction soignée,
séjour de montagne en été.

S'adresser à Mme. et Mr. Correvon-
[2253Bay, prof.

tension. [2279

In geachteter Familie auf dem Lande
bei Lausanne würden 6 junge Töchter
zur Ausbildung in der französischen
Sprache, in der Haushaltung oder zum
Besuch höherer Schulen angenommen.
Pensionspreis 110—125 Fr. per Monat,
je nach Dauer des Aufenthalts.
Referenz: Dr. Rogivue, Avenue Théâtre,
Lausanne. Adresse : Mr.Guisan, Pré fleuri,
Sauvabfln s. Lausanne. (H 3544 L)
MHWtMNNkMm
I PENSION.
i
i
i

Töchter, die französisch lernen
wollen, finden angenehme, billige
Pension in einer guten Familie
eines grossen, neuenburgischen
Dorfes. Sekundärschule : Specialkurs

für Fremde.
Prospekte und zahlreiche

Referenzen stehen zur Verfügung.
Auskunft erteilen : Herr Pfarrer

in inDtfbenfiörStraumänn ii
Miné. Chapuis,

(Neuchätel).

rf(Zürich)
Fleurier

[2258
2 ùnd 1

9 (Neu«

Kéfef-Pnàmi
Mme. and Frl. van Hoyden

nehmen eine beschränkte Anzahl junger
Töchter auf. Hans mit grossem Garten,
angenehmes Familienleben. Französisch,
Englisch, Musik etc. Gelegenheit, die
Obere Schule zu besuchen. Prosp.-ktus
undReferenzen zur Verfügung. (H3284L)

t2 Quai de la Veveyse, Vevey. [2239

Pension. Frau Witwe B. Zumkehr,Rue
du Temple allemand, La Chaux - de-
Fohds, würde zwei oder drei junge
Töchter in Pension nehmen, welche zur
Erlernung der französischen Sprache
die ausgezeichneten höheren
Stadtschulen besuchenmöchteii. NachWunsch
KlaVièr-, Englisch- ü. Itahenischstünden;
Haushaltungsschule. Liebevblle Pflege.
Familienleben. Mässige Preise.
Referenzen bei HH. H. Lehmann, Advokat;
P. Debrot, Professeur ; Charles Barbier,
Notar; P. Borel, Pfarrer, in Chaux-de-
fonds ; P. Robert, Kassier, Kantonalbank
in Neuenburg. <H2417J) [2267

JDie neuesten und grünsten Sortimente modernster [2129

aquettes, Capes, Spitzen- und Sommer-Umhänge
Costumes, Blousen, Jupons, Morgenkleider, Kinder-Jaquettes n. Kleidch.,
Reise-, Sport- und Fahrrad-Kleider, Reisemäntel, sowie neueste Damen-

kleiderstoffe In Seide, Wolle und Baumwolle. Billigste Preise. [2129

In der Extra-Abteilung zurückgesetzter Artikel aussergewöhnlich billige Preise.

ÄKS.? Oettinger & Co., Zürich.
Muster und Auswahlen «-» 7 ——
franko zu Diensten. Mode- und Confectlonshaus I. Ranges.

Zug ; MM lism : Zag
Handelsschule. Vorbereitung auf Universitäten und polyteehn. Schulen.

Individueller Unterricht durch tüchtige, diplomierte Fachlehrer. Mit Ostern
beginnt ein neuer Kurs. Prospekte und nähere Auskunft bei der Direktion

2100] W. Fuchs-Gessler.

Drognerie in Stein (Kt. Appenzell)
versendet so lange Vorrat : (günstig als Geschenk)
5 Pfund-Büchse echtén Btètfg^Biehen-
Honig per Post franko 'Fr. 4;90. I2019

rrt if
SUCHARD

garantiert rein Cacao und Zucker.

J

m m

Ueberall käuflich. [2270

Institut Hasenfratz in Weinfeiden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung von

körperlich und geistig Zurückgebliebenen.
Erste Referenzen. "TP® [1797

luMhtatiM jliiMï«

„Internat" Bern. „Externat"
Gründliches Studium aller Handelsfächer. Brei- and sechsmonatliche

Sprach- itnil Handelsknrse. — Kaufmännische Lehrlings-
schnle. [2204

————— Semester-Anfang : 15. April.
_

Vorzügliche Referenzen. — Prospekte gratis bei der Direktion.

Emil Frey, „Elfenau", Bern.
Franko durch die ganze Schweiz

versende loh gegen Nachnahme meine
hochelegante Herrenkleidung ,^istemps(t

für 40 Er.
Billigste Bezugsquelle. Man verlange die Huster.

(H803G) J. Bürgi, Wil, St. Gallen. [2201

Pensionnat famille
Mme. Mare Nicolet [2084

Chaux-de-fonds.
Feinste, französische Haushaltungs-

schule. Musik etc. Aeusserst gesunde
Lage, 1000 Meter hoch. Erste Refer.

Zu übergeben : an einem Kurort
ein kleines, hübsch eingerichtetes

Geschäft mit guter Kundschaft und
Vorräten wegen anderweitiger Inanspruchnahme

gegen bar. Kapital 1500 bis
3000 Fr Für Stickerin besonders
vorteilhaft, passend auch für 2 Frauen.
Sich zu wenden an Frl. Weber in
Locarno. [2284

Zu haben: (Anteil oder ganz) hübsch
gelegene Villa am Lago Maggiore um
die billige Miete von 500—600 Fr. jährlich.

Man wende sich an Frl. A. Weher
in Locarno. [2285

j^Eng""'s
SHKernseife
£ (Marke Schlüssel)
H ift garantiït vein, ohne fc£)äb=

ff lid)e ©ubftanaen. ®ri)ä(tl. in
Spejeceihölg. u. Stoaueriett.

Uuiigr ihr UiÉrii
finden besonders günstige Gelegenheit,
ein altes [2262

LingeriegescMft
mit solider Kundschaft zu übernehmen.
Kleines Kapital erforderlich. Offerten
befördert die Expedition des Blattes
unter Chiffre AR 2262.

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterwelse
Anfertigung nach Mass!

Fert. Jaquette-Costume,
von Fr. 35.— an. [1841

* ffilttfti)-tt<id)flid)fe,
h bewährt seit 1808, geruchlos;dfoIbeste Beleuchtung für Schlaf- u. -»j\ es \y. Krnnkeftzhhmer. Zwölf höchste cp

Auszeichn., U.A.2 Ehrendiplome,
4 silberne u. 2 goldene Medaillen
(Lübeck 1895 u.Nürnberg 1896).

I
Reine frische Nidel-Butter

zum Einsieden, liefert gut mnd billig
21891 Otto Amstad

Beckenried, Unterwaiden.
(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

I
Mme. Flscher-Hlnnen, Tonhallesw.

20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (fV. Auflage) über den [1813

® Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfliger
2029] Ennenda.

Schwelte»! Fraurn-Bettung — Blätter fvr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Kifrige Leserin in S. Ihre selbstquälerische

Stimmung ist à Beweis irgend eines körperlichen
Leidens, das Ihnen noch nicht zum Bewußtfein
gekommen ist. Von momàtanen bösen Gedanken ist auch
der Beste nicht frei, das dürfen Sie glauben. Es ist
aber durchaus unrichtig, zu denken, daß dies ein Zeichen
von mangelnder sittlicher Kràft oder von fehlerhaft
entwickelter Geistes- und Herzensbildung sei. Die Hauptsache

isk daß Sie solchen Gedanken keine Audienz
Sie brauchen den ans Fenster Klopfenden nicht

aufzumachen. Luther sagt: „Man kann nicht hindern,
daß einem die Vögel über den Kopf fliegen — man

soll sie aber in den Haaren keine Nester bauen lassen."
Halten Sie sich an körperliche Arbeit, womöglich in
freier Luft, und beobachten Sie rationelle Hautpflege;
essen Sie nur dreimal im Tage, und thun Sie das
wenn immer möglich in freier Luft. Je reiner die Luft
ist, die Sie mit der Speise gemengt dem Körper
zuführen, um so besser wird sie Ihnen bekommen. Wenn
Sie sparen müssen, so streichen Sie aus dem Küchenzettel

das Fleisch und bevorzugen Sie dagegen die
Früchte.

lob babe vom seit 2 ^2
labrsn iu Lpital uacl ?riva'p,axis bei Nagen- nnd
Darmkrankkeitsn ssbr ausgedskatsn kedranok gs-

maebt und bia von den Leistungen dieses präpa-
rates, weicbss von äsn meisten kranken ssbr gern
genommen wird, sebr nakrbakt unck vorzüglick ieiokt
verdauiiod ist, in bobsm Nasse befriedigt, DasPrä-
parat wurde auok visikaok von den àgebôrigsn der
kranken, namsutbob aaok kür Kinder, als regelmässiges

krübstüokgetränk benutzt, (1437
Laset, 21. Dezember 1396, Dr. ltiitimeMr,

kills llili 5à.
kriikuix Azrt«» »Ibr tà»àsr.

<in- unU Vsàllkllsts gral!« ant Verlangen.

^.^ok»eebeii,kavatsrstr,73,?üriob.

kMIWlàW
dvi IlvZAio

Krüudliobs krlsrnnng der itaiienisobsn
Lpracbe, Vorbereitung auk die Post-
kxamsn, Soböns Lage auk dem Lands,
Prospekts durob den (2277

MM M. f. MnegkeM.

kmimmt à vmàà
I.V Voi'gsi', kontsiss, t.sussnno.
Vie de kamille agréable st pratique,

éducation odrètienne, instruction soignés,
sèfour d» montagne en ètè.

L'adresssr à Nme, st Nr. tlvrrvvoi»
(2253U»zr, xrok.

In geaobteter pamilik auk dem Lande
bei Lausanne würden K z ange DUvbtsr
zur àsbildung in der kranzöslsoben
8pravdv, in der Ilausbaltung oder zum
össueb böllsrer Lcbulsn angenommen.
Pensionspreis 110—125 kr. per Nonat,
fs naok Dauer des àkentkalts. llske-
xenz: Dr. lìogivus, Avenus Ibèâtre,
Lausanne. àssse: Istr.kiuisan, ?rè Leuri,
Lauvadlln ». kausanne. (D 3544 D)

«O«»»«»»«»»«»W»»»,»

Z VLN5NK.
l
î
î

löobtsr, dis kranzüsisob lernsu
wollen, linden angenekme, blllige
pension m àer guten Kamille
eines grossen, neuendurgiscllen
Dorkes. Lekundarscbuis: Special-
Kurs kür krsmds.

Prospekte und zablreieke Ls-
kerenzen stellen zur Vertilgung,
Auskunft erteilen: Rvrr pkarrsr

n iuDàenflorStraumann ir
Aine, tlllapuls,

(bîeucbâtsi).

rkl^üriok)
lb'lorrrîk»

s22S8
G und l
« (bleu.

Kàk-?»â»t.
M«, mâ krl. VM AiiMll

nellmen eine desvdränkte ànzablfuogsr
löobtsr aus. Raus mit grossem Karten,
aogenebmes pamlliàiedsn. kranzösiscb,
kngllsob, Nusik etc. Kslvgvnbeit, die
obere Sollule Zu bssuoben. prosp, ktus
undlìskerenzen zur Verfügung. (R3284L)

K ylisi lls >s IKM, Veve>.

Pension. kraulVitwe k. lumkekr.Lue
du lempls allemand, I.a Lkaux-Ue-
pbbUs, würde zwei oder drei fudge
lüobter in Pension uskmen, welobe zur
krisrnuvg der kravzösiseken Kpraolle
die ausx szsiobneten bübsren Stadt-
sokuien besuvden wvcbten, kaodWunsok
kiaViêr-, KàgliScb- U. Italienisobstudden;
Ràusbaltuagsselluìe. LiedsvoUs pllegs.
kamillsulsben, Nässigs preise, llske-
renZSd bei M, K. bgkmann, Advokat;
p. vödrot, prokssseur; Obaries Karbier,
Ilotar; p. llorel, Pfarrer, in Lbaux-Üs-
fonds; p. ködert, kassier, kantonaldank
in keuonburg. (R 24171) (2267

» Die »»«nestert «»»et N/'ô'sste/t (2129

ZsqusNes, Lapes, 8pit?en- unä 8ommei'-Umbsngs
Kostümes, Llonsen, dupons, Aorgenkleider, kiiidvr-daquettvs n. kleidvll..
Leise-, Lport- und padrrad-kieldvr, Leisvmäntel, sowie neueste Damen-

Kleiderstoffe in Seide, lVoii« und Vaumwoliv. ki»!gzk ^eizs. (2129

In der llxtra-âkteilung zurückgesetzter Artikel aussergewöbnliob billige preise.^ llàmi à vo.,
traiiko 2U visnstsQ. lìâosto- unll vonfsetlonskaus l. kangvs.

dMìih àW?s âVordereitlliiK auk vlliversitàteii im«! polMIili. 8e!ià.
Individueller Dnterricbt durob tüektige, diplomierte kacklsbrer. Nit Ostern

beginnt ein »euer Kars. Prospekts und näbere ltuskunkt bei der Direktion

2100) ?UOllS'-(xSSSlSI7.

Vrozvà à Min W. ^ppen/ell)
vsrssilâst so lang« VdrrÄt: (xüusti? als Qvsödsllic)

««dig per Pbst kränk« Pr. 4 90. («"«

âî
8I7GllL.RV

garantiert rein Laoao unà luoksr.

s

G K

Hsdsi'all k^âullic-ìi. (2270

Institut ttuseàk >i> Wsiukellle«
vorzügliob singeriobtet zur krziebunx von

kürpsrlioli unà KsisiliZs 2urûàAsì>1isdSnsQ.
Drstv "MF (1797

«

„Internet" LSI'H. „kàvut"
kründiiebes Ltudium aller klandvlskäoksr, Ikr«i and

ilir.I Il»i»ÂvIànrs«. — Ikniiti»ii»iii. t>t I t lir iiiijx».
««i»r»iv. (2204

8emv«t«r-1ntaog: IS. kprii.
Vorzügliclls kekersnzen, — Prospekts gratis bei der Direktion.

Lmil „LIlksiiLlu", Ssrii.
AI franko liurok c!ie gan^k 8ekweii

vsrssnds loll ASASn lls-ollns-llins rnsi.no

tioctielegaiile HerrenkleiäunN „MxKWtEZMMW"
tiii 4V K r.

KUligst« kszugs^aell«. ilau verlaug« ckie ilaster.
(R803K) 5. »üi-Ai, 1VII, 8t. kalieu. (2201

kenMmst tumille
Aiu«. Nur« (Vieolet (2084

pvinste, französisvbe Laasdaitangs»
svkule. Nusik etc, lteusssrst gesunde
Kags, 1000 Meter boob, krsts klsker.

2!» iii»«rg;vi»«n: an einem Kur-
ort ein kleines, büdsob singsrioktetes
Kssebäkt mit guter kundsobatt und Vor-
raten wegen anderweitiger Inanspruob-
nabms gegen dar, Kapital 1500 bis
3000 Pr kür Ltiokerin besonders vor-
teilbakt, passend auob kür 2 Kränen.
Lieb zu wenden au prl, W«i»«r iu
Locarno. (2234

^u baden: (llntsil oder ganz) büdsob
gelegene Viil» am Lago Naggiore um
die billige Niets von 500—600 kr, fäkr-
iicd. Nan wende sieb an prl. k IVeber
in Looarn«. (2285

Ksàiîerllsà
B (lVlar^o Sc-niNssoll
»» ist garantirt rein, ohne schäd-

liche Substanzen. Erhältl. in
W Spezereihdtg, u. Droguerie».

îàà à îàài«
ünden besonders günstige Keisgenbeit,
sin altes (2262

IrinKvrivKvsà'à
mit solider kundsokakt ZU übsrnskmsn.
kleines Kapital srkordsrliob, Offerten
befördert die Expedition des Siattes
nntsr Lbillre âlì 2262.

vamen-. Heprsn-, Knaben-

»»«tu Äl»»»!
lpvrt.

V»» » r. SS — »». flMt

l
keine tfievtie ßliltel-kuttei'

2189 j vtt« k»i>«tu.I
Ssoksnrlscl, tlntorwaldon. I

Nmv. plsvbvr-kllnnv», lonkallssir.
20, Aürivb, übermittelt franko gegen km-
sendnng von 30 Lts, in Narken ibre Lro-
sebüre (sV. àllage) über den (1813

K liaafau8tall O
nnd krilkzeltlges krgrauen, deren allge-
meine Drsacben, Vsrbütung u. Heilung.

?rsâ- unà SsselüöelitL-

krs.nkkàn,
?ôrîoàsnLìôrunT, àsdâ.r-

màrlsià
werden sobnell und dlllig (anob brief-
bob) okne Lsruksstörung unter strengster
Diskretion gebellt von

vr. msä. MiUi-
2029s Lnnenda.



fOfitniter Stetten -Kettun® — Blätter für ben DâuwïWren Stete

sterilisierte & condensierte
Milch ohne Zuckerzusatz

von m
Verkauf in Apotheken,

Droguerien

HENRI NESTLÉ 1K

und
Spezereihandlungen

Institut Dr. Sehmidt
St. Gullen»

Sekundär-, ^/(erkantil-, Gymnasial- und
Industrie • Abteilung.

Gründliche Vorbereitung für Polytechnikum, Universität,
und die kaufmännische Praxis.

Sorgfältige, gewissenhafte, moralische, geistige und körperliche
Erziehung. [2276

Sommersemester Anfang 18. April.
Für Prospektus, Lehrprogramm, Referenzen etc. sich gefl. zu

wenden an den Direktor Dr. Schmidt.

Plötzlich

verschwunden

sind alle Hautunreinigkeiten, wie
Sommersprossen, Mitesser, Blüten
beim täglichen Gebrauche der echten

Bergmannns Lilienmilch-Seife mit der
Schutzmarke: Zwei Bergmänner. Diese

allseitig bevorzugte Toilette - Seife

ist zu 75 Cts. das Stück überall
käuflich. [2242

Direkt von «1er Weberei :

Leinen tl8<M

Tischzeug, Servietten KUohenleinwand, Handtücher
Leintücher, Kiseenanzüge, Taschentüoher eto.
Monogramm- u. a. Stiokereien. Etamines. Grösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten; für{Braut-Aussteuern besonders empfohlen

'

Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko.
Mechan. und Hand-Leinenweberei

F. Emil Möller & Co., Langenthal (Bern).

Zahnarzt Andrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden: vormittags 8—1272 Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags.bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convulsionen etc. leiden,
bei sichern Erfolg. [1759

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H 752 Z) [2118

Cebensberuf.
Zwei intelligente junge Damen, die Dust

zum Zeichnen haben, werden in ' einem Atelier
für photogr. Fergrösserungen und Portraitmalerei
als Elevinnen auf Mitte April oder Ende März
aufgenommen. Dieselben können sich ihrem Talent
und ihrer Neigung entsprechend für den photogr.
Beruf, Retouche für lebensgrosse Portraits nach
einem eigenen Verfahren, Miniaturportraits bis
zum grossen Oelbild, ausbilden.

Bedingungen : [2250
Zwei Monate Probezeit.
Ein Jahr Dehrzeit ohne Dehrgeld.

Nachher dauernde Beschäftigung bei gutem,
der jeweiligen Leistungsfähigkeit entsprechendem
Honorar.

Gefällige Offerten mit Angabe des Alters und
der bisherigen Thätigkeit, sowie mit Beilage der
Photographie versehen, befördert die Expedition.

Klimat. Kurort und Wasserheilanstalt

Walchwyl am Zugersee
(Eisenbahn- u. Dampfschiffstation).

Sehr geeignete Erholungsstation für Rekonvaleszenten, Blutarme,
nervöse Konstitution. Verpflegung unter ärztlicher Kontrolle. Ruhige, absolut
staubfreie Lage in reizender Seebucht vis-à-vis der Rigi. Prächtiger, schattiger

Garten am See. Telephon im Hause. Vorzügliche Badeinrichtungen.
Restauration. Gute Küche und Keller bei aufmerksamer Bedienung unter
neuer, tüchtiger Leitung. Prospekte gratis. Eröffnet seit 15. März.
2280] (Zà 1504 g) Dr. Neidhart, Propr.

Sanatorium Dr. Mœri, prakt. Arzt

NIDAU bei Biel (Kt. Bern)
fürXerveiikranke,chronische
und Hantleiden, Spitz- and
Kl ump fuss-liehandluni; nach
eigener bewährter Methode. (OB1933) ;18,16

Sorgfältige, individuelle ärztliche Pflege und Behandlung.

Miichkuren-Terrainkuren-Schattige Anlagen -Seebäder.

Vor der Behandlung Telephon Tramverbindung Nach der Behandlung

VÊ)

12269
JVIineFalwassep in fpisehe? Füllung

in Kisten zu 30 halben Litern vorrätig im Hauptdepot bei Herrn Apotheker
Helbling in Rapperswll; in vielen Mineralwasserhandlungen und
Apotheken der Schweiz, auch direkt zu beziehen von der (Zag R18)

Fideris-Bad, im April 1899. Bad-Direktion.

Töchter^Pensionati Ray-Moser
in FIEZ bei GRANDSON

(gegründet 1870) [2075
könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen Sprache
aufnehmen. — Gründlicher Unterricht. — Familienleben. — Moderierte Preise.
— Musik, Englisch, Italienisch, Malen. — Beste Referenzen und Prospekte zu
Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich direkt an Mme. Ray-Moser.

„AURORA"
Sanatorium für Hervenkraixke

am
Zttrichsee Thalweil bei

Zürich. (1S02

Komfortabel eingerichtete Villa mit 12 Zimmern an ruhiger läge.
Physikalische Heilmethoden: Massage, systematisch körperliche Beschäftigung,

Gymnastik, Elektro- und Hydrotherapie. Familienanschluss. Prachtvolle Aussicht
auf See und Gebirge. Parkanlagen, Promenaden. Moderne Bade- und Doucbe-Ein-
richtung. Mässige Preise. Prospekte gratis und franko durch

die Verwaltung: und den Hausarzt:
IQ. Grob-£fgll. Dr. Bertschinger.

Gesichts- und Zahnschmerzen.
12301 Hiemit spreche ich Ihnen meinen besten Dank aus für Ihre erfolgreiche, briefl.
Behandlung; meine heftigen Gesichts-und Zahnschmerzen (Neuralgie) haben
vollständig nachgegeben. Asylstr. 102 Zürich V, den 30. Dez. 1897. Reinhold Krebser.

|V" Die Echtheit obiger Unterschrift des Herrn Reinhold Krebser, Bahnangestellter,
beglaubigt: Zürich V, den 30. Dez. 1897. Notariat Hottingen: H. Morf, Notar.
Adresse: ,,1'rivatpolllilinlk, Kirchstrasse 405, Glarns."!

Lange a. als
Kr&nter-Thee,Russ.Kn(Herlch(Polygonumavlc.)..teln vorzugliches Hausmittel bei alien
Erkrankungen d.Luftwege. Olesesduroh seine wirksamen Eigenschaften bekannte Kraut gedeiht
in einzelnen Dlstrlcten Russlands, wo es eine Hühe bis zu 1 Meter erreicht, nicht zu verwechseln

iwachsenden - - - —mit dem In Deutschland wachsenden Knöterich. Wer daher an ruthisU,Luftröhren- (Bnm-
chitU-) Katarrh, Iningenspitsen-Affeetionen, Kehlkopfleiden, Asthma, Atheninniii,
Brustbeklemmung, Husten, Heiserkeit, Bluthusten etc. etc. leidet, namentlich aber der-
jenige, welcher d. Keim z. Hungensehwindsueht In sich vermutet, verlange u. bereite sic h den
Absud dieses Kräuterthees, welch, echt In Packet, i » Free. b. Ernst w.id.m». eu-

imbnrgs. Harz, erhältlich leLBroohurenmit ärztlich. Aeueserung. u.Attesten gratis.

robieren Sie den echten

Kasseler Hafer-Kakao
derselbe leistet allen Magenleidenden, Nervösen, Kranken und I

Gesunden die besten Dienste. Kasseler Hafer-Kakao ist das beste |

Frühstücksgetränk für jung und alt, gross und klein. Er ist käuflien in
den Apotheken, Delikatess-, Droguen- und besseren
Kolonialwarenhandlungen à Fr. 1.50 pro Karton. [ 1436

Man beachte den blauen Karton und weise die zum Teil wertlosen,
billigeren Nachahmungen zurück.

Engros-Lager: C. Geiger, Basel.

Schwelt« Freuen Bettung — VlStter für den HSusNchen »rew

btsi'iliLiei'te L conàenàà
^ilek odne

von e!
Verkauf in /kpotksken,

Onoguenikn

ì»

uno
Lpe^eneibancllungen

^75à/ Lsà/Â?

^s^unc/ap-, Hss^ank'/-, unc/
- Hb/sàns',

<?^àââe Po» be^eànA Mr 7^o7z/7câ»»t/cu»», 77»»ver>77«»7
--tick à àu/»tà»7»â« l'r«»!/».

KorA/MiA«, Z-eio7s»en/»a/te, moia77»càe, AStäge «»Ä Kö'rp«r77ciie
^lrL!îeà«>Ig. /L276

â»- Rrospâu», />âr/»roA,'am»i, 7îe/«rs»se»î «7e. «7cà A«-/?, sn
«sende» a» den O«>e/c7or Dk. 8â»»7«77.

?Iôtàk
ve^ckmunliön

siuà alls Ilautuni'sinjAksitsn, vis
Lowwsrsprosssn, Nitssssi-, Llüten
deiw tàZiiedsil Osdrauàs àsr ovktsn
koi-gmannns ì.ilienmilvli-8eifs wit àsi-

Zvliukmarliv: I«si kergmànnei'. visse
allssitiZ dsvoi'^uKts toilette - Leite
ist /u 75 Lts. àas Ltûà üksraii

käuiiick. ^2242

Vti7«I<î voll â«»r w :
1^6ÌN6H

Visoie-eug. Servietten KUvdsuIsinwsud, RsndtUvbsr
bviutUobsr, lîisseuan^Ugg, VaseNsutUoder sto. Mono-
grsuun- u. ». Stiokersioo. ktaiuines. (trössts às-
wîtbl. Nui dsviiilrt«, <l»>>vrI»»N«»t« HuslitStou; tUri
^»»«.r»î»^H>ssì«r»«»7lldssooâsis empkoblsn
Liiligo, tvlrkllobs kadrikpreiss. Muster krsnkv.

Msokau. unà Haud-bsinsuvslzsi'si
k'. Diuil Nällsr ck Ov., VallKsnàal (Kern).

àmt M. ààrsG, M. àt.
klstî ^ -è- (kilîsr Mtlvi-).

Lprevkstunden: wiiiiitlzgz S—IZV- »>«'> »»climiNsts Z—i lllii', Lonntags.bis 3 U k k-.

Làinvràse LsdauâlullA aller ?àu- uncì àuàkranlîkeiteu.
?t«u»l»ivrvi». — lià»tU«I»v Xîitine.

Lilllgs ?rolso.
NL. kmpkebls micb noek speciell dur Lsbandlnng vou kindein, weiebe

au svbvvreiu /abnen, /»knpustvn, krämpken, O«»vuI»I»»«n etc. leiden,
bei sivderm krkvlg. >1759

1s1Iks.à.
8eok8favke>' Kila8vkinenfal!vn à 500 Vaià
Unllbvi'ti'àns yualiiàt. 8vkwsi?s>'fabi'îk»t.

Iu alleu grösseren Mercerie - Handlungen 2U de-
dlsbsn. (R 752 2) (2118

FeösKsös/'tt/.
^U?s7 7»7«777ge»7e 1»»»ge I>«»»»o», «77s ibu«7

«u«» ^eisàsn àbsu, u-«r«7e» 7u e»»«»» ^47s77e»-

Mr psrN^SsssrnMASn î«»«7
«7» Wsv7»«»t«!» «tu/ M777« ^4^»r77 o«7«»' 7N»t«7s

«tu/ASNo»t»nsn. ^>7s»e7bs»t kö»tusu «7e5 7às»l ?t»7s»7
uu«7 tàsr ^StAUNA s»7sKre«!^e»t«7 /à «7eu
Le^t«/, ^îe7ouo7t« /à 7ebe»»»Aroi>i«« k'o^7^«r77>, u«tâ
s7us»u ejMSusu T^s^/tkkî'sn, Tttillittturzio»'/» «»77« 57«
su»» grosse» Oe7577«7, «»u»b77«7e».

Se«77ngu»ge» r Ì225V
^5toe7 7tton«»7e ^k>odese77.
â» «/âr ^7eàs«77 o5»e 75e^rge7«7.

7V«»«55er «7uuer»«7e ^je«â«/77gu»g de» gu7e»»,
«7er ^eu»e777ge» ^/ei«7t»»gs/tt/»7g7ce77 e»7«I»reoâe»»<7e»»
//o»or«r.

Se/A777ge OF'er/s» »»77 ^4»g«»bv «7e» ^477ers u»«7
«7er 57s5er7ge» ?'/<7777g/ce/7, »o»o7e »»77 7îe77«rge «7er
^!5o7«g» «t»/t»e verseke», be/ô>«7er7 «77e ISn?pe«7777o».

ülirnai. I^urort uriâ W^assSrtiSìIarisìalì

Wslokwyl am lugki'Zse
(Liseiib-ldii- u. vîlmpkselillsàtloii).

Lelir geeignete Erkolungsstatioa kür kâeuvalss^enteu, Llutarins,
nervöse Konstitution, Vslpklegung unter âr»tlieksr Kontrolle, klulnge, absolut
staudkrsis bags in rsi^enàsr Lssducbt vis-à-vis clsr lligi. ?räektiger, sekat-
tiger Karten am Les. lelspbon im Ilauss. Vorsügliebe Laàsillriobtuvgsn.
Restauration. Kute küobs und Keller bei aukmsrksamsr Lsdienung unter
neuer, tüebtiger beitung. Rrospebts gratis. Krökknet seit 15. Ililsrr.
228(>i (Ûàl504g) Or. iV«1«Tlt»llrî, l^nopr.

8snàium III'. IlOwpi. p,--», kkit

del Viel (Lt. ösru)
kûr?ssvrvvi»lir»iàv,vl»r«i»i»vl»v
ui»â IIuutI«i«Isi>, ui»â
lîli»iii»tn>o» ltt l>»illllun<x nack
eigener bewâkrter Netkoàe. (lilllSZZ)

Sorgkltixe, i»àisiài>«lle intlieds kll«xs miàlleliâllàliuiz.

»iloiiililm-lsttsiniliitsii- ZcliZtlìge »^lâgên-wbà.
Vor âer Lsbanâlung îelepbon l'ramverdiaâung Hack der Oekandlung

!>«

>2269MeikàsLselt w fllizetle? Milling
in Kisten 2U 36 balden Intern vorrätig im Rauptdspot bei Herrn àpotbelrsr
Hvll»tii»K in Itappersvil; in vielen Mneralvasserkandlungen und
itxotbeksn der Lckvvei^, aueb direkt ?u belieben von der (2ag kl18)

pideris-kad, im iixril 1899. 7j,»«7- V»re/c77ott.

^^^_ZZZDZZZZZDZZZZMDMsZZZsZZZZZZZZZZZ^

îôàtSi'^k'SiisioiiÂt
«> Rîs^-klossi' »

w bsi
(SvKrüuckv« 187«) 12075

könnte naek Ostern wieder neue Zöglinge 2ur Erlernung der kransäsiseksn Lpraobe
auknekmen. — kründlieker Onterriebt. — kamilienlebsn. — Moderierte kreise.
— Musik, knglisob, Ilalisnisek, Malen. — Rests Referenden und Prospekts du
Oisnsten. kür näbers àuskunkt vends man sieb direkt an Zlu»v. lk»zr-M«svr.

„TKIIktORTK"
Ssnatoi»iurr> Für Lsrvsuàrsuks

»m
Vitriol»»««

dsi
ZtttàU. (1S02

L»mt»rt»I>«I ewxsrtolitst» VIU» mit IS Zümmor» »u riillixer b»g«.
?kx»ik»li»el>« llstlmáoàsii: àlsss»ev, svstemstisvd körverlivks Lssvbákti«un«,

Rvmn»sià, Rlàtro- und Rvdrotbsrsxis. ksiuilisnansvbluss. ?r»vbtvolls »tussivkt
»uk See und llvdirs«. ?arä»nla«sn. Rroinsnaden. Uodsrne Lsds- und Oouede-Rin-
ricbtunx. IdSssige kreise. Prospekts xrstis und krsnko durob

die Verwaltung: und den Rsussr»»:
ZRZ. Dr.

(Assivàts- nnÄ 2aà.iz.Lv1iNi6r26ii.
12301 Riemit spreobs iob Ibnsn meinen besten Oank aus kür Ibrs erkolgrsiebe, briskl.
Lsbandlung; meine bsktigsn kvslvbts-und Zabnsebinerden (kenralgiv) baden voll-
ständig naekgsgebsn. iis^lstr. 102 Züricb V, den 30 Osd. 1897. Reinbold krsdser.
MF' Ois kebtbsit obiger Ontsrsckrikt des Rerrn Reinbold krsdser, Labnangsstslltsr,
dsglaobigt: Zürieb V, den 30. Oed. 1897. Notariat Rottingsn: R. Mork, Notar.
Adresse: ,,I'rtvi»tpoI1IiItntIt, kirebstrasse 405, <ZK»ru»."I

Lkitjxo «. a.Is
Uràutsr-Il»»v, » u « ». Xàrlvii » l» g o n u m »»Iv.> sin »ortUolleiiss «»uimlNsl del »!u-n
ericranininggn >I.t.àogs. 0!««s,iiurv>i »sine «lriissmsn cigensviinNsn dsiisnnts ärsut gedsild
in slntslnsn »lilrletsn kuz»I»nii», «s «» »Ins »iiiis bl, »u 11» « t » r »rrsioiil, nleli« »u »sr«soi>»sin

^ì,nà»niisn'' " ^ ^ 'ml« ilsm in llsuiselilsnii «noimsniion iiniiisricii. U»r ilalisr »n
N'e., I.. I «ae»»»,»/,,

otv. sin. Isldvi, nnmsnilieii sbsr der.
jsnigs, msiviisr d. ksim ». rl«nss»»«>»ni>«n«t»,«!/»t In sieli »srmutst, »srisngs u. derslle »ic I> den
iUisud disis» Itrtluisrtliss», »sieti. seilt In ?»vli»t. à s^rn,. d. «rn«t tV id ,»»»». >.i<

»>»»»» ». U»r», »riiillilisii I»t. Srssi>ur»n ml« iir,«»o>>. »«»»»«runs. u.«N»»»sn » r » « i ».

I'vlziSI'SIl Zis àkQ kvlltkQ

XSTSSlSl' I^SfSN-XsKSO
derselbe leistet allen M«ge»7e7t7e»«7s», ^kekvöse»., Xl»»«»»à» und >

Kl«»,»».«7e»» die besten Oisnsts. ^ka»»«7e»> Ikie/ek-T?«^«»» ist das bests I

krübstüeksgetränk kür iung und alt, gross und klein, kr ist käuklien in
den ^tpo77»s7ce», De777c«7e»»-, D^ogueu- und besseren Xlo7o»7«7-
ut«»^e»7»«r»«77u»gs»» «ì k>. 1.S« ^>»-o iX«»»-7o». > 1436

Man dsacbts den 57«»u«» 7?«rk7o» und vsise die dum keil vertlossn,
billigeren Naebabmungsn durüek.

LiiAl'os-I«aKSi': O. (ASiASr, Basel.
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«Ttorsett
System

Dr. W. Sehulthess
hat einen von den gewöhnlichen ;

Korsetten abweichenden, im ana-
toniischen Bau des Körpers be- \

gründeten Schnitt, ist sehr solid
und angenehm zu tragen, ermöglicht

ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens. [1838

Korsetten nach Mass in ganz solider
Ausführung mit echt Fischhein-Einlagen
und Hartgummistangen im Bücken, von
Fr. 15. — an.

J? rni.gme, Gesundheitskorsett-
v » VUySSf Fabrikation

Mühlebachstr. 21, ZÜRICH V.
Man verlange gefl. Prospekt und

Anleitung zum Massnehmen.

Verlangen Sie Master
nebenstehender, sowie sämtlicher

Damenkleider-. Leinen-
und Baumwollstoffe der

Magazine
Max Wirth

Zürich
Versand tum Manufakturwaren

Herren- und Knaben-Stoffe
Hosenstoffe, baumwollen Fr. 1.40 bis 1. 60 p. m.
Diagonale, „ „ 2.20 „ 2.60 „ „
Halblein, beste Ware 4.50 „ 6. —• „ „
Englische Fantasie-Cheviots „ 4. — „ 7. 50 „ „
Cheviot in blau und schwarz „ 4. 50 „ 9. 80 „
Arbeiter-Blousenstoffe „ 0.65 „ 0.95 „ „V Meine Muster-Kollektion bietet infolge der niedrig
gestellten Preise Vorteile für jedermann. WA [2138

ftmt/LH und franko

Schweizerfrauen
unterstützet die einheimische Industrie I

f m solide, schwarze oder farbige j
«6F Kleiderstoffe

I bestes Schweizerfabrikat, in J

f reiner Wolle, yon Fr. 1.25 an /
I der Meter in jedem gewünsch-

f ten Metermass zu wirklichen j
' Fabrikpreisen kaufen will, J

f verlange die Muster bei der neu /
' eröffneten Fabrikniederlage /

'

Ph. Geelhaar in Bern.
Telephon Nr. 327. (1655 J

Muster umgehend franko.
NB. Bei Trauerfällen verlange man die

Muster telegraphisch oder telephonisch.

Ein Vülir- und
Heilmittel ersten Banges!

G. und M. Arnolds

Kinder-Nährmittel
für

Säuglinge und ältere Kinder.

Aerztlich geprüft nnd empfohlen.
Keine sorgsame Mutter unterlasse es,

bei ihren Lieblingen davon in Gebrauch
zu nehmen. Die Kinder nehmen es überaus

gerne; blühendes Aussehen, festes
Fleisch, wunderbare Entwicklung des
Knochengerüstes und der Zähne. [2121

Per Büchse Fr. 1.60, 4 Büchsen franko
gegen Nachnahme Fr. 6.50.

Albert Bick
Degersheim (St. Gallen).

verlangen Sie eine Probenummer der

Qebr. Häg: MlsUi1.
Allen Müttern, [2152

deren Kinder schwer zahnen, werden

die seit Jahren vortrefflich
bewährten elektromotorischen
Zahnhalsbänder à Fr. 1. 20 von
Gebrüder Gehrig, Hoflieferanten,
Berlin W., Königgrittzerstr. 18,
hiemit bestens empfohlen. (Zag 250 G)

Dépôt bei: Anna Birenstihl-
Bucher, Speiserg.12,1. St., St.Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Haarfärbekamin, Pat. Hoffers^
selbstthätig beim Kämmen
graue od. rote Haare
waschechtbraun,^Mond, schwarz ®
färbend O

unschädlich
^^^^jahrelang brauch

bar. Stück 4 Fr. —
Durch P. E. E. Nag'el,

Hallwylstrasse 32, Zürich III.

Gänzl.

Blasenkatarrh.
Bestätige, dass ich durch die briefliche

Behandlung des Hrn. O. Mück, prakt. Arzt in
Glarus.v.meinemUebel, Blasenleiden(schmerz-
haftes Urinieren, Harndrangt Brennen,
Stuhlverstopfung etc.), vollständig geheilt wurde.
Kronskamp b. Laage (Mecklenburg), den 13.
Juni 1898. Fr. Zumbiunnen. Adresse: O.Mttck,
prakt. Arzt in Glarns. [1820

„Neue Schweizer Mode"
(Z à 1301 g) [2069

praktischeste und eleganteste Modenzeitung.

Zürich
Vi Jahr Fr. 2.—, Jahr Fr: 3.50, l/i Jahr Fr. 6.
I, Weinbergstrasse

Die Kindermode gratis.
~ hr Fr. 6.—.

Verlag W. Thiele.

• •

• •

« •

• •

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
W er ein feines Gonfect liebt und seiner Familie eine Freude machen

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat übertroffen und sind in
jedem bessern Geschäfte der Lebensmittelbranche erhältlich. Grossartige
Einrichtung für die Fabrikation aller Sorten engl. Biscuits.

Besonders beliebte Sorten:
[2012

surfin Walnut

ilüDUUUDI D UOllOUUO UU1UÜ11.
fUh«rt Charivari Hieo ivaina «üilü lreiue Cropette Dessert

G.Helbling&C'f Sladeihoferplatz fia Zürich I.

Reiner Hafer-Cacao
Marke: Weisses Pferd

ist das beste und gesündeste Frühstück für jedermann. — Für
Kinder und magenschwache Personen ist er ein unschätzbares
Nährmittel. Empfohlen von einer grossen Anzahl
bedeutender schweizerischer Aerzte. — Bestes
Produkt dieser Art. [1468
Preis per Carton à 27 Würfel Fr. ISO 1 „

„ „ Paquet, loses Pulver „ 1.2© } ulB "•

Fabr. : nïtiiiit «& bebühabd, Cacaoiabrik, chüb.

^Warnungvox* Ankauf der nachgeahmten Gosunclhcilscorscts
„Sanitas'S welche in letzter Zeit vielfach und zudem in geringerer Qualität
auf den Markt gebracht werden. [1534

Laut Bundesgesetz über Patente sind Händler und Abnehmer civil- und
strafrechtlich verantwortlich, und lassen wir jede zu unserer Kenntnis gelangende
Verletzung unseres Patentes verfolgen.

Jedes echte S:u>iOis-( Jorset mit porösen (inumii-Ein.
Sätzen in der Brust- unci Ilüften-Partie, empfohlen durch die
Herren Prof. Dr. Eüchhorst und Prof. Dr. Huguenin,
Zürich, trägt den Stempel „Sanitas" Patent ltMîti und ist in
besseren Corsets- und Konfektionsgeschäften erhältlich.

Corsetfabrik GUT & BIEDERMANN, Zürich.
Zürich 1894 Diplom 1893 Genf

Den Tit. Bräuten
empfehle mich höfl. für geschmackvolle

Brodierung der Aussteuer.
Grosse Auswahl von Namen jeder
Art. Musterhefte werden auch
nach auswärts versandt.

Für nur feine Arbeit wird
garantiert. Hochachtungsvollst

J. Knechtli
Hultergasse 19 St. Gallen Multergasse 19.

NB. Stetsfort halte Lager in
ausserordentlich billigen Hand-
frsions, solideste Garnierung von
Damenwäsche. [2199

Bestickte und unbestickte

Batiste-Taschentücher

Weisse, baumwollene Strümpfe
werden garantiert echt diamantschwarz gefärbt

per Paar à 50 Cts. bei
Georg Fleischer

chemische Wäscherei, Kleiderfärberei
in Winterthur. (2187

Unübertrefflich

Prof. Wagners
Garten- u. Bhmendünger

(Reine Pflanzennährsalze. 1 Gramm auf 1 Liter Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Kilo Fr. 1.80 - 5 Kilo Fr. 6. -

General-Agentur für dieWestschweiz,
einschliesslich die KantoneAargau, Basel,
Bern und Solothurn, bei: Müller & Cie.
in Zofingen. [2275

General-Agentnr für die Ostschweiz,
einschliesslich die Kantone Zug, Luzem,
Uri, Schwyz, Unterwaiden und Tessin
bei : A. Rebmann in Winterthur.

Schmerzlos
verschwindet jedes
Hühnerauge bei Gebrauch
des altbewährten Toten-
kopfpflasters, à 1 Fr. zu
beziehen von (H811G)

J. A. Zuber, 2206

Flawll, St. Gallen.

Kindermehl
Milchpulver '

i

.NAHRUNGSMITTEL 1;

FuR KLEINE KINDER,!

Institut Wiget in Rorschach
Gegründet 1827 durch Erziehungsrat J. J. Wiget.

Realschule mit Gymnasial- und Merkantilabteilung.
Für Prospekte, Programme etc. sich zu wenden an den t2102

Direktor: G. Wiget-Sonderegger.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

«TopssK
F/î. O.

eàe» von «te»» goivSàêkvbe»
^loreette»» «rbuie4obe»«k<î», 4»» «»«- ^

tomàbe» kî«u «te» FkSr-S»»»'» be-
gr«»»«tete»» Seàttt, 4»t eeà «ott«t
«««t angeuebn» su trage», er»»Sg-
tiât ausgiebtgo ^tàung u»«k ^4us»
«teàu»g «tes Htage»». (1838

Korsette» »acb Miss à gam« sob'cker

^lusMkrunA m/t ecbt FVâbà-Mnk»Ae«
«»ck MrrtAitmmrsta»ge»r »m âà», vo»
F>. 1Z. — à

k?e»u»«tbe»t»b!or»ett-
ê « T»rAkS^ Fabrj/eatlo»
âbtedaàtr. S/.
Man »«r-àge ge^. Brosxeìdt umck

tsàiîA 2um Massiiebmeiî.

Verlüiixeii 8ie Allster
nodsnstvkvn^vr, sowie sSmt»
liokor vamonklsitior». i.sinön»

uNä Vaumwoilstotts lier

llIs,Zs>às
Mlax Wirtk

Xiiricik

Hsi'l'Srt- unâ Itnsbsii^Lîokks
Dosensiotke, baumwollen Fr. 1.40 bis 1. 60 p. m.
Diagonale, „ „ 2.20 „ 2.60 „ „
Dalblein, beste Ware 4.50 „ 6. — „ „
Fnglisebs Fantasis-Lkeviots „ 4. — „ 7. 50 „ „
Lbeviot in blau und sobwarz „ 4. 50 „ 9. 80 „
^rbeiter-DIousenstokke „0.65 „ 0.95 „ „

WW- Kleine Klnstsr-Foiiektion bietet inkoige der niedrig
gestellten preise Vorteils kür jedermann. -WIT 12138

uncl sk-^rà)

8vl»vvi»erLr»««i»
unterstützet dis sindsimisoiis Industrie I

s ^ îvlills, àsm mlsi' wdigs^

»m KIvilioi'8îà
bestes Lvdvàvrkabrikat, in i

s reiner Wolle, vonFr. 1.25 »u /
^ der Ulster in jedem gswünsob-

s ton Aetermass zu ^rkllvdon ;
l Fabrikpreisen kauken will,)

s verlange dis Auster bei der neu 1
l srôkkusten Fabrikniedsriagv /

?k. koolkasr in Kern.
l'slsndon Hr. 327. <1S5S

Auster umgebend kranke.

Xö. Loi Irauorkällou vorlaoxo man 6io
^lustsr tolosrapkiooU oâor tolopUonigoti.

Him Aîilir uiiti
Heilmittel vest«,» Ik»i»xvs!

K. uni! KO. ào>c>5

îîmlerHàMeì
kür

LävMßs M ältere îlià
^vrztllvb gvprllkt nnd einpkokiell.

«eins sorgsame Mutter unterlasse es,
bei ikrsn Lieblingen davon in Kedraueb
en nebmen. Oie «inder nsbmen es über-
aus gerne; blûksnàss àsssksn, lestes
Fieiscb, wunderbare Fntwieklung 6 es
Knocbsngerüstss uud àsr ^àkue. (2121

per Dückss Fr. 1.6V, 4 Düobsen franko
gegen Kaebnabms Fr. 6.SV.

^Idsrt
Itejxvrslreim (Lt. Salien).

verlangen Lie eine Frobenuminer der

là lsich làlàà
jVliittsrik,(2152

deren Kinder svbwer zaknen, wer-
den die seit lakrsn vortrskklieb be-
wäbrtsn slsktromotoriscben 2abn-
balsbänder à Fr. 1. 20 von <A«
llriiàvr tiieliii^, Hoklieksrantsn,
lleriin W>, «öolggrlltzerstr. 18,
kiemit bestens empkoblen. (àgSSSL)

Dépôt bei: ànna Dirsostikl»
Lnvber, Lxeiserg.12,1. Lt., 8t Lallen.

kür 6 kràen
versenden franko gegen Haebnakme

dtto. S ffo. ff. loilà-kbkll-ffà
(ca. 6V—7V leiebt dssekädigts Ltüeks der
feinsten?oi1vtte-Leiken). (2022

Bergmann ck L»., Wisdikon-^üricb.

llaartärbskawm, pat. Doilsrg,

graue vâ. rot» Naars
«aeolisektkraun,^^- ^tloaà, s°livî>r«^^^V.à^^e?s^
kàrdsn-i

klar. Stüok 4 Pr. —
Ollroü I». I'.. l!. > iìii. I.

ll»IIvx>str»ss« 32, 2a>iol> III.

Bvst'âtiss, âass ià âurod âiv drisMcds Bs-
kanàluns âvs lîrn. 0. Nilok, pràt. in
Olarns.v.rnvinsinIIsdsI, KI»8eàiàeii(3cztiinsr2-
kaktsg îlrinisrsn, Harnâran^ Lrvnnvn, Ltntìi-
vvrstopknns vto.>, vollstànâis xsìivilì >vuràs.
Xronskainp d. Iiaaxs (?ûlsàlvndnrs), âsn 13.
»Inni 1398. ?^r. 2nmdinilnen. ^<lFvs8tt: v.fflAok,
prskt. w KI»rus. ^1820

„I^SNS LOìlWSÌ2SI' IVIoâs"
(2 à 1301 g) >2069

prakìiscbeste und eleganteste Modenzeitung.

56liri«I»
V« dabr Fr. 2.—, V- dabr Fr. z.50, l/l dabr Fr. 6.
I, Weinbergstrasse

Die Kindermode gratis,
br Fr. 6.—.
Vorlag VV Vl»r«1«.

«
» »

»

« «
»

« «
«

« «

àKlo-Lwiss öiseult Lo., IViatsrtkuF.
SI ein kell,«» «îolikevt liebt und seiner Familie eins Freude maodsn

vili, Kaule die riliunliokst bekannten

UiMMUkr ôi8eà
Oisssldsn ^krâsn von ksinsm anàvrn V'adrikati Udvrtrokksn unà sind in
z'sâsrn dss3krn ds3v1i'âktio dor Iivdonslnittäranodo ortiNItlivk.

«ìtv allor 8»rtvi» vn^I.
Bosondsrs doliodts Norton:

l2012

"UlSil Uàlt
Oàrivzri vjee^ «rohiià« AWjisrt

(t.tistblin^^L °5(adelbo/srplà il« ^Ul'lctl I.

kàr Lsier-lîaeao
Maàs: îàsss I^LsrÄ

ist àg.3 dests Ullà Akààests frühstück kür iecierillSllii. — I'ür
Xinàkr iiuà wâZ6ii«ckivaà korsoiieii ist er à ullsààdai-es
Mk wittei v«» «ti»vr ^»2!»l»I
1»«tl«i»tSiiAvr «t l»,v«l»vrl»t l»«r — Lestes Lro
àkt äisssr ^.rt. ^1468
Lreis per à S? ^VmrLvì «'r. I.SV l »

„ „ I«««» ralv«!» „ 1.SV j ».

fslii'. : v » » «K kse-lMnIl, «sri».

>/ì/
vrov ^nlrrrrrt â«r »»«zI»K?«kài»»t«i» <Z«sr»»»âl»«1î««z«»r8«ìs

ivelcbe in letzter 2sit violkaod und zudem in geringerer (Zualität
auk den Markt gedraebt werden. (1534

Kaut Lundesgosetz über Patents sind Ländlsr und ábnsbmsr civil- und
strakreebtlieb vsrantwortlieb, und lassen wir zeds zu unserer Kisnntnis gelangende
Verletzung unseres Patentes verkolgen.

dsdes ««zliî« >mit g»c>» üs«i» (iiirmmi-Iilll,.
«Aà«»» in der Iki rrs-it- r»i»â dliit ì« ii-î^îri^ri«, empkoblen durcb die
Herren Vi7. und Di^.
^iävlczl», trägt den Ltemxsl ^ I»».îe>i»î 44îtj:t und ist in
besseren <H»r-s«îs- und < srbältlieb.

cîorsàdâ â LIÜVLRN^IM, /iiriell.
2üriod 1SS4 Oiplorn 1SSS Llsnk

vsn lir. krauten
empfebls miek böü. kür gssebmack-
volle Lrodivrnng der Aussteuer.
Krosss Huswakl von Xamv» jeder
Vrt. Mustsrbekte werden aucb
naob auswärts versandt.

Für nur keine Arbeit wird
garantiert. Loobaebtullgsvollst

«I. I^nootllli
Miteigsue IS 8t. lZallen iluitsigsZîi IS.

LD. Ltetskort balte Lager in
ausserordsutlieb billigen Band»
kesiens, solideste Oarnierung von
Damsnwäsebs. (2199

kestiokte und unbestlvkte

Laliste l'a^àeatûelivr

Nà, dMwvvlleiik 8tàpke
werden garantiert svkt >ilaii>antscl»»»'i gsbirbt

vsr paar à M Ots. bei
<v««rx ?I«4»vI»«r

odomi3otio tVä3okoroi, Xloiäorkärkvroi
in Wiaterldur. >2187

Unûbsàffliok
?rc>5. V/kigrisrs

Karten- n. LInmsnàZer
(Skins kSsliislniZiiizsiis. I Simm sus l litsi Azzsi.)

In kisedâoseii wlt kätentvöisedluLs
1 «II» Fr. 1. 80 - 5 «il» Fr. 6. -

Kleneral-ägeolnr kür dieWestsekweiz,
einseblissslicb die Kantoneäargau, Dasei,
Dsrn nnd Lolotburo, bei: Müller K, Lie.
in Solingen. (2275

Ksnera1-4.gvutnr kür die Ostsekweiz,
einsebiisssiieb die «antvne 2ng, Luzern,
Dri, Lebw^z, Dotsrwalden und Lessin
bei: Dedmann in Wintertkur.

vsrsobwindstjedss Mb-
nsraugs bei Kedrauob
des altbewäkrten loten-
kopkpilasters, à 1 Fr. zu
bszieksn von (L811K)

^ubev, -2°«

^>>.LUs-UI.vc8 >
>

^lî^KS^lNkl. ì

xiâl x>»ioclî!

Imìiwt MZÄ ill korsàà
keßMäet àek Lr^ià^rât NM.

kealsekule mit kMna8ia>- und IVIerkantilabteilung.
?ür Li-ospkkts, Liossiaillllie à. sieb xu wenäon an den 1^102

viiebtoi: 0. V^isSt-Soriäsr'Ssssi'.
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